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Pro Kiez Bötzowviertel e.V. Projekt Bürgergarten 

 

BÖTZOW SpielGARTEN  

 

 

Ort: Spielplatz Ecke Liselotte-Herrmann-Str und Hans-Otto-

Straße 

 

Ausführende: Mitglieder der BürgerAG, Gartengruppe, des 
Vereins Pro Kiez Bötzowviertel e.V. 
 

Kontakt: Susanne Thomaier, Christine Kahlau Jana Haase 
 

Idee:  

 
Mischung von Gärtnern und Spielen  
Drei Bausteine könnten auf dem Gelände umgesetzt werden  

 
1. „Klassischer“ Spielplatzbereich mit entsprechenden Spielgeräten und Sandspielecke (auf der 

östlichen Hälfte) 

2. Gemeinschaftsgarten mit 10 bis 15 Pachtbeeten für Anwohnende sowie Unterstand für Geräte, 
gemeinsame Sitzecke o.ä. (auf der westlichen Hälfte, die momentan unb epflanzt ist); denkbar sind 
auch „Kinderbeete“.  

3. Spielgarten nach dem Vorbild des Spiels „Kahuna“, als Übergangsbereich zwischen Spielplatz und 
Gemeinschaftsgarten.  
Für das Spiel werden 12 „Garten-Inseln“ angelegt, die unterschiedlich bepflanzt sind. Gespielt wird 

zu zweit; Ziel des Spiels ist es, die Inseln durch Brücken miteinander zu verbinden. Jeder Spieler 
kann Brücken in seiner/ihrer eigenen Spielfarbe an den Inseln platzieren. Jede Insel hat 3-6 
vorgegebene Brückenplätze. Es gilt, Brücken zu platzieren, so dass man an möglichst vielen Inseln 

die Mehrheit der Brückenplätze mit Brücken der eigenen Farbe besetzt. Wo man Brücken platzieren 
darf, hängt von entsprechenden Spielkarten ab (detaillierte Anleitung siehe Info -Kasten).  

 

Begründung:  
 

Lebensqualität und Treffpunkt für die Bewohner 

Das Grundstück liegt seit über einem Jahr brach, ist abgesperrt und kann von den Bewohnern nicht genutzt 
werden. In einem dicht bebauten Gebiet wie Prenzlauer Berg sind solche Freiflächen zu wertvoll, um brach 
zu liegen. Das Grundstück wird wieder einer sinnvollen Nutzung zugeführt, die im Vergleich zu einem 

herkömmlichen Spielplatz sogar doppelten Nutzen bietet (spielen und gärtnern).  
Neben der Funktion als Grünraum und Garten könnte der BÖTZOW SpielGARTEN den Bürgern und 
Bürgerinnen - jung wie alt - einen Treffpunkt in der Nachbarschaft bieten, an dem sie zusammen gärtnern 

und sich entspannen können.  
Das Grundstück bietet die ideale Voraussetzung, um eine Mischung aus Gärtnern und Spielen für Kinder 
und Erwachsene zu realisieren: Der noch erhaltene Teil des Spielplatzes mit Rutsche, Sandspielecke, 

Sitzgelegenheiten und alten, schönen Büschen könnte wieder als Spielplatz genutzt werden; Der Teil, der 
aktuell ohne Bepflanzung und ohne Nutzungsmöglichkeit ist, könnte zum Gärtnern genutzt werden.  
Umwelt- und Bewusstseinsbildung für Kinder  

Durch die Kombination aus Garten und Spielplatz können Kinder aktiv (und spielerisch) erfahren, wie Obst 
und Gemüse wächst und selbst aktiv mitgärtnern. Kitas, Schulen etc. könnten dies gezielt vermitteln.  
 

 

Infokasten: Spielanleitung Kahuna 

Das Spiel entführt in eine Inselw elt mit zwölf kleinen Inseln, 
zwischen denen im Laufe des Spiels Brückenverbindungen 

hergestellt werden. Gesteuert wird der Brückenbau durch 24 
Inselkärtchen, je zwei für jede Insel, von denen jeder zu 
Spielbeginn drei Karten besitzt. Der Spielablauf ist einfach, 
ausgehend von der Insel, deren Karte man auslegt, erfolgt der 

Brückenschlag mit kleinen Holzstäben der eigenen Farbe zu einer 
der Nachbarinseln. Spielziel ist es, die Vorherrschaft über 
möglichst viele der Inseln zu erringen. Wer die Mehrheit der 

Brücken besitzt, die zu einer Insel führen, übt die Kontrolle über 
diese Insel aus. Er markiert sie mit seinem Kahunastein und 
entfernt alle gegnerischen Brücken. Sobald die Spielkarten 
aufgebraucht sind, endet eine Spielrunde. 

aus: http://www.spiel-des-

jahres.com/cms/front_content.php?idcatart=474&id=155 


